Troſt⸗Rede / 
Deß ſelig Verſtorbenen. 


En: Johann Paliuro/ 
Nepſtaͤdſchen Gerichts verwandten dice 
fer Koͤniglichen Stadt Thorn. 

A An 


Die Hinterlaſſene betruͤbte Seinigen. 
Aus Mitleyden ſetzet dieſes 


J. S. 
waren 
T O RN / 
Gedruckt durch Michael Karnall / 
Anno 1659. den 11. Junij. 


Be 
Vn hab ich einſt erlangt / darnach ich lang gee 


rungen; 
Der Sieg / der iſt ſchon mein / ich bin hindurch 
8 gedrungen / 
Verlache dieſe Welt / die nur ein Jammerthaal / 
Bud feb auff ihre Noht auß dieſem Himmels Saal. 
Wie offt hat ſchweres Kreutz mich wollen faſt ertraͤn⸗ 


cken / 
Wie offt hab ohne Saal ich Seufftzer müffen ſencken / 
In dir / grund boͤſe Welt / jetzt nehm ich an die Krohn / 
Die mir bereitet iſt / in dieſem blawen Thron / 
Ich feb den Heyland jetzt / verſetzt in tauſend Frewden / 
Nach dem der Schmertz hinweg / vnd O 15 En dem 
eiden 

Denn ob ſchon wird verſenckt in dieſes Erdenloch 
Mein ſchlechter Theil / der Leib; fo lebet doch annoch 
Die Seel / in groſſer Luſt / in dem ſie mag vmbfangen 
Den / der in dieſer Welt jhr machet offt verlangen 
Auch dieſes Sterbliche / ſo ich jetzt abgelegt / 
Ob es ſchon wird ein Aaß das lauter Wuͤrme hegt / 
Wirdt es an jenem tag mit groſſer Frewd erſtehen / 
Ber miſcht mit dieſer Seel in dieſe Stelle gehen / 
Drumb weinet / bitt ich / nicht / es iſt mir ein verdruß 
Ihr koͤnnet endern nicht deß dreymal groſſen Schluß; 
Ich bin in groſſer Luſt / AN hin eter PANNE an 

2 Ich 


10288 
Ich bin von jener Angſt vnd groſſer Noht geneſen / 
Ich gehe nur voran / ihr alle muſt auch fort / 
Biß daß Ihr endlich kompt / zu dieſen frewden Ort; 
Denn alles / waß da lebt muß endlich alles ſterben / 
Doch wir / wir Glaͤubigen / wir Au pd ver⸗ 
erben 

Denn / vnß die Gnaden Thuͤr / fo weit iſt auff gemacht / 
Daß jeder ein⸗kan⸗gehn / er ſey auch ſo veracht 

Alß immer muͤglich iſt / wenn er auff Gott vertrawt / 
Auff jhn / alß einen Felß / in Gluͤck vnd vngluͤck bawt; 
Drumb lebet alle ſo / daß / wenn der Himmels Hirt / 
Mit ſeiner Donnerſtimm euch einmahl ruffen wird; 
Steht auff jhr Todten ſteht / vnd kommet auß der 

Erden. 
Steht auff daß vrtheil ſoll alhie gefellet werden. 
Ihr froͤlich euch erzeigt / vnd nicht in Zittern ſteht; 
Mit dieſem Lebenß⸗ Held auch ein zum Leben geht. 


Grab Schriefft. 
he allan den Leichſtein an / vnd wilſt auch gerne 

Wer hie vergraben ſey? Ein Menſch 7 iſt 
Denck / daß du auch einmahl mehr den Beto toi 
(Wo fern du biſt ein Menſch) ans grimmen Todes 


ug. 


* „ ES 


